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Zitat von tabularasa

Ich wollte einerseits wissen, wie es bei euch ist und andererseits finde ich es schlimm,
dass es Quereinsteiger so schwer haben Fuß zu fassen, obwohl doch Lehrermangel
besteht.

Als selbst Quereinsteigerin finde ich es ehrlich gesagt richtig, dass man zumindest
entsprechende fachliche Studienleistungen in zwei Fächern nachweisen muss um für OBAS oder
ähnliches zugelassen zu werden. Und das der Seiteneinstieg auch nur in Mangelfächern
geöffnet ist, finde ich eigentlich auch richtig.
Es gibt ja nicht umsonst ein Lehramststudium, was der eigentliche Weg zum Lehramt ist.
Ich finde es schön, dass ich über den Quereinstieg die Möglichkeit habe nun noch Lehrerin zu
werden. Damals war meine Entscheidung eben noch nicht so, aber man wird älter und
Interessen verändern sich vielleicht auch. Ohne die Möglichkeit hätte ich mir eben überlegen
müssen, ob ich nochmal etwas nachstudiere oder andere berufliche Möglichkeiten suche.
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